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Hopp – hopp - hopp, so werden Läufer
vom Wegrand aus oft angefeuert. Diese
Teilnehmer vom Osterlauf in Eferding
am Titelbild braucht man aber nicht
mehr anzueifern. Man hat den
Eindruck, dass sie aus sich heraus
begeistert sind. Sie strengen sich
genügend an, und es bedarf  keiner
weiteren Aufmunterung. So wie sie
vorankommen, ist es ein schönes Bild.
Ein herrlicher Frühlingstag begleitet
ihren Lauf.
Mit diesem Bild verbinde ich zwei
Ereignisse, die uns in der Pfarre
beschäftigen. Wir haben das Festjahr
unserer Stadtpfarrkirche begonnen und
wir gehen derzeit mit dem Kirchenjahr
auf Ostern zu. 
Unser Festjahr ist gut angelaufen
Die beiden Feste, die Eröffnungsfeier
mit Diözesanbischof Maximilian und der

ökumenische Gottesdienst in der Ge-
betswoche um die Einheit der
Christen, waren ein gelungener
Beginn. Die Verantwortlichen in der
Planung und Ausführung haben ihr
Bestes gegeben. Die vielen Teilnehmer
haben gezeigt, wie gerne sie mit der
Kirche feiern. Ein guter Start für dieses
Jahr  ist gemacht. Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir in dieser Begeis-
terung die nächsten festlichen Höhe-
punkte erleben können. Ein gutes
Zeichen ist, dass sich bereits einige
großzügige Sponsoren für die Auf-
wandskosten des Festjahres gefunden
haben. 
Für die gesamte katholische Kirche ist
heuer das Jahr der Eucharistie aus-
gerufen. Dazu schreibt der Papst: „Der
bevorzugte Weg besteht darin, den
Ablauf des liturgischen Jahres treu
mitzuverfolgen.“ Besser könnte unser
Jahresprogramm nicht angesagt wer-
den. Von Anfang an haben wir in der
Vorbereitung für das Festjahr beab-
sichtigt, die Liturgie des Kirchenjahres
als Grundbestand unserer Feiern zu
sehen. Wir sind eine Pfarre und haben
Kinder und Jugendliche, Männer und
Frauen pastoral zu begleiten. Im Sinne
des Festjahres und des Jahres der
Eucharistie laden wir heuer um so
nachdrücklicher ein, dass die Gläubi-
gen die Sonntags- und Festgottes-
dienste mitfeiern.  

Der Osterlauf und sein Ursprung
Vielleicht fragt sich mancher:  „Was hat
der Osterlauf mit unserem christlichen
Osterfest zu tun?“ Eigentlich viel mehr,
als man landläufig denkt. Viele Symbole
von Ostern sind Zeichen des Er-
wachens und des erneuerten Lebens.
Palmbuschen, Ostereier, der Osterhase
und auch der Osterlauf wollen die
Freude über das durch die Auferste-
hung Christi neu geschenkte Leben
bekräftigen. In früherer Zeit hat die
Kirche nach der Feier des Karfreitags zu
Ostern den Osterlauf  als liturgisches
Programm veranstaltet. „Du Herr führst
mich hinaus ins Weite, du machst
meine Finsternis hell“, so haben es die
ersten Zeugen der Auferstehung erlebt.
Nach der Auferweckung des Herrn
beginnen sie zu laufen. Zuerst läuft
Maria Magdalena mit der Nachricht
vom leeren Grab zu den Jüngern.
Petrus und Johannes laufen um die
Wette zum leeren Grab und finden dort
zum Glauben, dass Jesus Christus
auferstanden ist. Das haben die
Christen früherer Zeiten mit dem
Osterlauf hautnah nacherleben wollen.   
Heute sind wir auch am Weg, den
Glauben zu erfahren. Ein Stück weit will
uns das Festjahr dazu behilflich sein. 

Ein gesegnetes und 
frohes Osterfest wünscht

Mag. Erich Weichselbaumer, Pfarrer

ER OSTERLAUFD

Pfarrer Mag. Erich Weichselbaumer

Seit Dezember vergangenen Jahres
bereiten sich 87 Mädchen und Bur-
schen auf das Sakrament der Firmung
vor. Sie werden dabei von 8 Frauen und
Männern begleitet. In den vielfältigsten
Projektthemen beschäftigen sich die
Firmkandidaten mit Fragen rund um
den Heiligen Geist. Dabei wird ihnen
vermittelt, wie unterschiedlich der
Heilige Geist in und durch uns Men-
schen wirkt. Gerade bei den sehr gut
besuchten Eltern- und PatInnenaben-
den war dieses Wirken spürbar und er-

lebbar. Das Miteinander von Eltern,
PatInnen, FirmbegleiterInnen und
Firmkandidaten ist in dieser
Vorbereitungszeit unerlässlich.
Damit soll zum Ausdruck kommen,
wie vielschichtig die Vorbereitung
auf die Firmung ist. Das
Unterwegssein auf das gemein-
same Ziel soll uns als Gemein-
schaft von Christen wieder ein
wenig stärker zusammenwachsen
lassen und zeigen, dass wir nicht allein
auf dem Weg sind. 

Dipl.-PAss. Christian Penn
Pastoralassistent

IRMVORBEREITUNG - GEMEINSAM UNTERWEGSF

Das Leben wagen - es wartet auf uns.
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ELUNGENE FESTE IM JUBELJAHR 2005

Am 9. Jänner feierte Bischof Maximilian Aichern mit uns einen
Festgottesdienst. Unter den Festgästen war auch LH Pühringer. 

Wie jedes Jahr ein großer Erfolg  - 

die Sternsinger-Aktion 2005 der Kath. Jungschar.

Kleiner Small-

Talk zwischen
Pfarrer Hans

Wassermann
und Pfarrer

Weichselbaumer.

Ein besonderer Genuss für Geist und Seele - das literarische Cafemit Alfred Rauch und einem kleinen Salonorchester.

G

3

Vernissage der
Eferdinger
Künstlergilde
anlässlich des
Festjahres.

Künstlerin Enzelsberger im Gespräch mit

Herrn Theissler. 

Auf dem Weg zum ökumenischen
Gottesdienst vlnr. Kurator

Bittenecker, Dipl. PAss. Penn,
Evang. Pfarrer Hubmer und

Pfarrer Weichselbaumer.

WK-Präsident Leitl und Organist Raab bei
der anschließenden Agape.
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Am 9. März lädt das „Frauenmosaik“
alle Frauen zum Frauentreff ein. Wir
gehen in Haibach den Kreuzweg und
treffen uns dazu um 19.00 Uhr beim
Pfarrzentrum zur gemeinsamen Ab-
fahrt (Fahrgemeinschaften). Beginn ist
in Haibach um 19.30 Uhr. Bitte warm
anziehen, der Kreuzweg ist in der freien
Natur. Bei Schlechtwetter bleiben wir in
der Pfarrkirche in Haibach. Abschlie-
ßend gibt es im dortigen Pfarrheim
heißen Tee.
Für die Mission führen wir am Freitag,
15. April und Samstag, 16. April wieder
eine Kleider- und Textilsammlung
durch. Mit dieser Sammlung unter-
stützen wir heuer vorwiegend Projekte
in Albanien und Bulgarien. Besonders
dringend gebraucht werden Baby- und
Kinderbekleidung, Kinderschuhe und
Gummistiefel in allen Größen. Bitte nur
saubere Wäsche und Textilien bringen.
Gesammelt wird vor dem Pfarr-zentrum
am Freitag von 13.00 – 18.00 Uhr und
am Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr. Wir

sagen schon jetzt herz-
lichen Dank für Ihre
Unterstützung.
Die Frauenwallfahrt führt
uns heuer am 20. Mai nach
Mariazell. Anmeldungen
werden ausschließlich ab
11. April in der Pfarrkanzlei
entgegengenommen. Wir
bitten um Ihr Verständnis,
dass aus terminlichen Grün-
den vor diesem Termin
keine Anmeldungen ange-
nommen werden können. 

Zum Nachdenken:
Vielleicht kommt eine Zeit, irgendwann
im 21. Jahrhundert, dass der Mensch
auf seinem suchenden Weg verwiesen
wird an den Zentralcomputer, der aus-
gerüstet ist mit allem verfügbaren
Wissen. Dann werden die Fragen wohl
mehr denn je Sinnfragen sein, die der
materielle Fortschritt nicht beantworten
kann. Hoffentlich wird dann der Mensch
wieder anklopfen bei den alten Philoso-

phen und den großen Mystikern. Es sei
denn, es wären nur die Fragen erlaubt,
die der Computer beantworten kann
und alle Fragen nach dem Geheimnis
wären verboten, weil der Zentralcom-
puter sonst sprachlos werden würde.
„Erst wenn die Liebe im Herzen der
Menschen wohnt, ist es möglich, dass
Menschen wieder sinnvoll von Gott
reden und einander verstehen“.

Phil Bosmans

Margarete Reitböck-Lehner
kfb-Leiterin

W AS SICH BEI UNS TUT
Kath. Frauenbewegung

Eferding

Bildungstag der kfb im Pfarrzentrum St. Hippolyt.

20. Weltjugendtag in Köln 
vom 11. bis 21. Aug. 05
Jugendliche aus aller
Welt sind eingeladen,
zum 20. Weltjugendtag
nach Köln zu kommen,
um gemeinsam mit
Papst Johannes Paul II.
zu feiern, zu beten und die weltweite
kirchliche Gemeinschaft zu erleben.
Die Zielgruppe des Weltjugendtreffens
sind junge Erwachsene im Alter von 16
bis 35 Jahren. Die Diözese Linz bietet
mehrere Fahrtvarianten nach Köln an
(siehe Faltblätter am Schriftenstand
oder Homepage). 
Interessierte junge Menschen können
sich zu kleinen Vorbereitungsteams
(K05-Teams) zusammenschließen.
Weitere Informationen: 

www.weltjugendtag.at 
Kontaktperson für die Diözese Linz: 
Willi Seufer-Wasserthal
Kapuzinerstr. 84, 4020 Linz
Tel: 0732-7610-3315
kj.offene.jugendarbeit@dioezese-linz.at

Kleine Leute aufgepasst!
Am Sonntag, dem 3. April 2005 lädt
das Team vom Bücher- und
Spieleverleih der Pfarre zum Pfarrcafe.
Nach den Gottesdiensten gibt es
wieder viel Feines zum Essen und
Trinken im Pfarrzentrum. Im
Spieleverleih könnt ihr gemeinsam
Spiele ausprobieren und natürlich
auch ausleihen.

Unsere Öffnungszeiten:
jeden Sonntag, von 9.00 - 11.15 Uhr
jeden Mittwoch, von 16.00 - 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Isabella, Sabina, Regina, Iris, Petra,
Johanna, Brigitte, Julia, Burgi und

Erika

Einladung an alle 
Neuzugezogenen
Wir möchten mit allen Neuzugezo-
genen in unserer Pfarre in Kontakt kom-
men, unsere Pfarre vorstellen und herz-
lich einladen, aktiv am Pfarrleben teil-
zunehmen. Dazu laden wir alle Neu-
zugezogenen zu einem informativen
und gemütlichen Abend am Freitag, 22.
April um 17.30 Uhr ins Pfarrzentrum St.
Hippolyt herzlich ein. Treffen wir uns bei
einer kleinen Jause zum Kennen lernen
und zum Gedankenaustausch. Es ist
leider nicht immer möglich alle Adres-
sen von Neuzugezogenen zu erfahren.
Wir ersuchen Sie deshalb, die Einladung
auch auf diesem Wege anzunehmen
und freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Kommen Sie mit Ihrer ganzen Familie.
Aus organisatorischen Gründen bitten
wir um telefonische Anmeldung im
Pfarramt (Tel. 2241-0). Auf Ihr Kommen
freuen sich ganz besonders die Seelsorger
und der Fachausschuss Öffentlichkeits-
arbeit der Pfarre. Alois Gumpoldsberger
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Das Katholische Bildungswerk
Eferding lädt ein zu einer Reise
nach Assisi - Stadt des Heiligen
Franziskus
Land voller Sanftheit und Licht, von
gewellten Hügeln und Wasserläufen,
die sich durch die Täler schlängeln,
das ist Umbrien – das „grüne Herz
Italiens“.
Mit den landschaftlichen Schönhei-
ten verbindet sich die Harmonie der
Stile und der Epochen, die zusam-
menlaufen und verschmelzen.
Durch seine gesamte Geschichte
heiß umkämpft, Schauplatz blutiger
Auseinandersetzungen, ist Umbrien
doch auch die Region mit den meis-
ten Heiligen, ein Land, das mit Muße
erspürt werden will.

Reiseverlauf
1.Tag: Eferding – Assisi
2.Tag: Assisi:
Auf den Spuren des Hl. Franziskus:
San Francesco-Geburtshaus – San
Damiano – Santa Maria degli Angeli.
3.Tag: Perugia:
Auf einem Hügelrücken thront die
stolze Hauptstadt Umbriens; mit
ihrem historischen Zentrum zeigt sie
sich als eine der schönsten Städte
Italiens: Duomo San Lorenzo –
Fontana Maggiore (bedeutungsreichs-
ter Brunnen Italiens) – Galleria
Nazionale dell’ Umbria (größte
Kunstsammlung der Region mit
Meisterwerken umbrischer und
toskanischer Künstler) – Stadtbum-
mel 
Nachmittag: entspannende Stunden
am Lago di Trasimeno, dem größten
See der italienischen Halbinsel.
4.Tag:
Eintauchen ins Mittelalter: Ein maleri-
sches Bergstädtchen reiht sich
südlich von Assisi an das andere:
Spello, Montefalco, Bevagna,
Spoleto,.. – jedes mit seinen speziel-
len Kostbarkeiten. Einige davon
wollen wir an diesem Tag in umbri-
scher Muße genießen.
5.Tag: Durch das Tibertal über Todi,
das selbst unter den umbrischen

Hügelstädten seinesgleichen sucht,
nach Orvieto: Einer der schönsten
Dome Italiens überragt die Stadt auf
dem 200 m hohen Vulkanfelsen, der
sich wie eine Insel aus dem Wein-
und Hügelland erhebt: Santa Maria
Assunta mit seiner Fassade, anzuse-
hen wie ein monumental vergrößerter
Reliquienschrein, mit Luca Signorellis
dramatischen Fresken über das Ende
der Welt – Stadtbummel 
6.Tag: Assisi – Eferding

Programmänderungen 

vorbehalten!

Termin:
28. Aug. bis 2. Sept. 05
Preis:
€ 350,- (bei 40 Teiln.)
EZ-Zuschlag: € 115,-
Teilnehmer: 40
Leistungen:
• Fahrt mit modernem 

Luxusreisebus der 
Firma Glas

• Halbpension: 
Nächtigung, 
Frühstücksbuffet und 
3-gängiges 
Abendmenü

• Sehr schönes, vor 
kurzem renoviertes 
3-Stern-Hotel im 
Zentrum von Assisi 

100 m entfernt von der Basilica 
San Francesco

• Zimmer mit Bad/Dusche, Klima-
anlage, Farbfernseher, Telefon

Eintritte und Trinkgelder 

sind nicht im Preis enthalten!

Anmeldung bis 28. März 2005
Sabina Wittwehr: 0 72 72 / 26 53

oder 0664 / 76 8 11 33
Eva Buchegger: 0 72 72 / 33 82

U MBRIEN - LAND DER HEILIGEN UND KRIEGER

Basilica San Francesco in Assisi.

Neue Bibelrunde
Aufgrund der großen Nachfrage nach den Glaubensabenden wurde im vergan-
genen Herbst eine neue Bibelrunde ins Leben gerufen.
Alle Interessierten, die sich noch näher mit dem
Wort Gottes, mit der Grundlage unseres
Glaubens auseinandersetzen wollen, sind
dazu sehr herzlich eingeladen. Wir treffen
uns jeden 3. Mittwoch im Monat im Raum
der Stille im Pfarrzentrum. Die nächsten
Termine sind: 16. März, 20. April, 18. Mai
und 15. Juni, jeweils um 19.30 Uhr. Für
weitere Fragen stehen Ihnen Frau Karin
Bogner (07272/3828) und Pastoralassis-
tent Christian Penn (Tel.: 07272/2241) gern
zur Verfügung.
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Liebe Leserin, lieber Leser!
In diesen Wochen werden wieder die
Zahlscheine für den Kirchenbeitrag
2005 ausgesandt. Wie jedes Jahr
kann es dabei zu außergewöhnlichen
Erhöhungen kommen, weil z.B. eine
Kinderermäßigung weggefallen ist
oder kirchliche bzw.  staatliche Frei-
beträge noch nicht oder nicht mehr

berücksichtigt wurden.
Wenn Sie zur Kirchenbeitragsvor-
schreibung Fragen haben,  nehmen
Sie bitte Kontakt mit der Beitrags-
stelle auf. Da es aber in den ersten
Tagen nach der Aussendung er-
fahrungsgemäß zu längeren Warte-
zeiten kommt, ist es günstig, wenn
Sie etwas zuwarten. 

Wir möchten Sie auch noch auf ein
Angebot der Kirchenbeitragsstelle
aufmerksam machen: In der Zeit vom
4. März bis einschließlich 19. März
2005 sind die Mitarbeiter der Kirchen-
beitragsstelle Eferding auch freitags
von 13.00 bis 18.00 und samstags von
9.00 bis 12.00 telefonisch erreichbar
(Tel.Nr.: 07272/2441).

DIE KIRCHENBEITRAGSSTELLE INFORMIERT...

In unserem Pfarrfriedhof besteht die
Möglichkeit Grabberechtigungen zu
erwerben. Interessenten können sich
in der Pfarrkanzlei melden.

Wegen Feuchtigkeitsproblemen und
der Absenkung des Friedhofs dürfen
die Umrandungen bei den Gräbern
nicht zu früh gemacht werden. Daher
hat der FA-Finanzen in seiner Sitzung
am 21. Jänner 2005 folgenden
Zusatz zur Friedhofsordnung be-
schlossen: „Der nach der Beiset-
zung entstehende Erdhügel ist für
mindestens 6 Monate zu belassen.
Erst danach darf eine provisorische
Einfassung angebracht werden. Die
endgültige Umrandung eines Gra-
bes darf frühestens 1 Jahr nach der
Beisetzung erfolgen.“

PFARRFRIEDHOF

Unter diesem Titel referiert Univ.-Prof. DDr. Paul
M. Zulehner. 
Der Dekan der Katholisch Theologischen
Fakultät Wien ist bekannt für seine klaren, oft
auch mahnenden Aussagen zu kirchenpoliti-
schen Fragestellungen. 
So ist ein spannender und interessanter Abend
gewiss, zu dem Sie sehr herzlich eingeladen
sind. 
29.04.2005 • 19.30 Uhr
Ort: Pfarrzentrum St. Hippolyt

S PIRITUALITÄT UND SOLIDARITÄT

DDr. Paul M. Zulehner

„Neue Hoffnung mit
alten Fahrrädern“

Fahrradsammelaktion
für unsere Partnerdiözese

Albo Julia, Rumänien

am 11. März 2005
von 10.00 bis 20.00 Uhr

am Bahnhof Eferding
Die Caritas Eferding ersucht um

gebrauchte, aber noch voll funktions-
tüchtige Fahrräder. Wir freuen uns sehr

über jedes Fahrrad - DANKE!

Johann Haudum

Kirchenrechnung 2004
Hauptabrechnung:
Einnahmen € 154.582,75
Ausgaben € 115.374,35
Zugang 2004 € 39.208,40
Baulichkeiten und Investitionen
Ausgaben
Pfarrzentrum € 174.238,98
Rest Umbau Pfarrhof € 2.772,21
Garage Vorplatz € 68.365,34
Anschaffung von Einrichtungsgegenständen
und Maschinen € 6.719,35
Stadtpfarrkirche, Spitalskirche € 26.418,88
Liturgischer Bedarf € 1.348,09
Vorläufiger Aufwand Friedhofsmauer € 116.569,63
Summe € 396.432,48
Einnahmen
Subvention Land O.Ö. für Pfarrhof € 30.000,00
Zuschuss Diözesanfinanzkammer € 190.730,00
Spenden für Pfarrzentrum € 1.943,80
Einnahmen Mauersanierung € 97.521,48
Zuschuss Gemeinden Friedhofsmauer € 6.000,00
Auflösung pfarrliche Rücklagen € 70.237,20
Summe € 396.432,48
Summe der abgeschickten Kollekten: € 42.116,48

„Vergelt’s Gott“ allen Spendern und den Kirchenbeitragszahlern!

Ferdinand Rathmayr, Erna Kepplinger, Christine Mitterhauser, Johanna Maiböck, Maria
Webinger, Anna Schlenhardt, Leopoldine Manigatter, Karl Illibauer, Franz Eppinger, Anna
Raab, Pauline Holzinger, Ernestine Wipplinger, Mathäus Kreuzmayr, Katarina Karanconji,
Mag. Franz Windischbauer, Augustin Reinthaler, Maria Nürnberger, Rosa Richtsfeld, Franz
Stritzinger, Johann Mayr-hauser, Maria Wühl, Anna Wohlschlager, Eva Christina Siebenhandl,
Theresia Helmlinger, Gabriele Schübler, Friedrich Steinhuber, Maria Bauer, Erich Lackner,
Berta Andrasch

Christina Melicha
Nico Pöcksteiner
Jana Nachbauer

Patrick Pöcksteiner

In unserer Glaubensgemeinschaft 
wurden aufgenommen

In das neue Leben sind uns vorausgegangen

pfarrblatt_ef_02_05  18.07.2005  9:34 Uhr  Seite 6



7

März 2005
Mi 19. 19.30 Uhr Frauentreff des

Frauenmosaiks
Do 10. 14.00 Uhr KFB Missionsrunde 

im Pfarrzentrum
So 13. KMB Männertag

„Älter werden - Leben gewinnen“
09.30 Uhr Gottesdienst 

Predigt: KonsR Johann Kaserer,
Pfarrer von Schönering 

(Musikalische Gestaltung: MGV Donau)
10.30 Uhr Vortrag von KonsR 

Johann Kaserer im Pfarrzentrum
Mi 16. 20.00 Uhr Elternabend für die Eltern

der EK-Kinder im Pfarrzentrum
Mo 21. 19.30 Uhr KFB Frauenrunde

im Pfarrzentrum

April 2005
So 03. 09.30 Uhr Vorstellgottesdienst der

Erstkommunionkinder
in der Stadtpfarrkirche

ab 09.00 Uhr Pfarrcafe im Pfarrzentrum
Do 07. 14.00 Uhr KFB Pensionistinnen-

runde im Pfarrzentrum
So 10. 8.00 Uhr Messe entfällt

09.30 Uhr Fernsehgottesdienst
Mo 11. 19.30 Uhr KMB Männerrunde

im Gasthaus Hiaslwirt „Kirchenmusik 
in Eferding in Geschichte und 

Gegenwart“ mit Dir. Ernst Raab
Mi 13. 20.00 Uhr KFB Frauentreff

des Frauenmosaiks 
„Frauen gestalten Europa“ 

im Pfarrzentrum
Do 14. 14.00 Uhr KFB Missionsrunde

im Pfarrzentrum
Fr 15. 13.00 bis KFB Kleidersammlung

18.00 Uhr für die Mission 
vor dem Pfarrzentrum

Sa 16. 08.00 bis KFB Kleidersammlung
12.00 Uhr für die Mission

vor dem Pfarrzentrum
So 17. 09.30 Uhr Vorstellgottesdienst

der Firmkandidaten
in der Stadtpfarrkirche

Mo 18. 19.30 Uhr KFB Frauenrunde
im Pfarrzentrum

Fr 22. 17.30 Uhr Ein Abend für
Neuzugezogene

So 24. 09.30 Uhr Gottesdienst: Gestaltung:
Chor Contrapunctus floridus 

in der Stadtpfarrkirche
Fr 29. 19.30 Uhr Spiritualität und

Solidarität: „Stärken einer 
zukunftsfähigen Kirche“ 
Vortrag von Univ.-Prof. DDr.

Paul M. Zulehner im Pfarrzentrum

Mai 2005
So 01. Staatsfeiertag

09.30 Uhr Florianimesse in der
Stadtpfarrkirche

Do 05. 09.30 Uhr Erstkommunion
in der Stadtpfarrkirche

So 08. 09.30 Uhr Gottesdienst mit den
Erstkommunionkindern
in der Stadtpfarrkirche

Mi 11. 20.00 Uhr KFB Frauentreff
des Frauenmosaiks 

mit P. Dr. Volker Stadler 
vom Kloster Pupping im Pfarrzentrum

Do 12. 14.00 Uhr KFB Pensionistinnen-
runde im Pfarrzentrum

Sa 14. 09.00 Uhr Firmung
mit Diözesanbischof 
Maximilian Aichern 

in der Stadtpfarrkirche
So 15. Pfingstsonntag

08.00 Uhr     Heilige Messe
09.30 Uhr Feierliches Hochamt

Mo 16. Pfingstmontag
03.30 Uhr Fußwallfahrt nach Maria

Pötsch
08.00 Uhr Heilige Messe
09.30 Uhr Heilige Messe

Do 19. 14.00 Uhr KFB Missionsrunde
im Pfarrzentrum

Fr 20. KFB Wallfahrt
nach Mariazell

So 22. 09.30 Uhr Jungschargottesdienst
in der Stadtpfarrkirche

Do 26. Fronleichnam
08.00 Uhr Feierliches Hochamt

anschließend Prozession

Juni 2005
Do 02. KFB Ausflug

der Pensionistinnenrunde
Fr 03. 20.00 Uhr Ökum. Bibelnacht auf 

der Schaunburg
So 12. „Passau-Tag“

09.30 Uhr Festgottesdienst 
mit Bischof Wilhelm Schraml

und einer Chorgruppe der Dompfarre
Passau in der Stadtpfarrkirche

Liturgie Fasten- 

und Osterzeit

Beichtgelegenheit
Sa. 12. März 18.30 Uhr bis zum Beginn der
Abendmesse im rückwärtigen Beichtstuhl in der
Stadtpfarrkirche.
Außerdem möchten wir auf das Beichtangebot
der Klosterkirche Pupping hinweisen:
Jeden Donnerstag von 19.30 - 20.30 Uhr

Bußgottesdienste:
Sa.19. März, 15.00 Uhr und 19.00 Uhr
in der Stadtpfarrkirche

Palmsonntag 20. März 2005
08.00 Uhr Heillige Messe
09.30 Uhr Palmweihe im Schlosshof,
anschließend Prozession und Messfeier 
in der Stadtpfarrkirche
14.30 Uhr Kreuzweg in Haibach/D.
(gestaltet von der KMB und Pfarrer Wundsam) 
Treffpunkt vor der Pfarrkirche Haibach/D.

Gründonnerstag, 24. März 2005
19.00 Uhr Heilige Messe 
vom letzten Abendmahl mit Einladung 
zur Kommunion in beiderlei Gestalt
anschließend Anbetung bis 20.45 Uhr

Karfreitag, 25. März 2005
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
mit Kreuzverehrung
anschließend Anbetung bis 18.00 Uhr
19.00 Uhr Schweigemarsch
Treffpunkt Sprungschanze

Karsamstag, 26. März 2005
Möglichkeit zum Verweilen und Gebet 
beim Hl. Grab von 08.00 bis 17.00 Uhr
20.00 Uhr Osternachtsfeier 
in der Stadtpfarrkirche

Ostersonntag, 27. März 2005
04.44 Uhr Auferstehungsfeier
mit der Dekanatsjugend in der Spitalskirche
08.00 Uhr Heilige Messe in der Stadtpfarrkirche
09.30 Uhr Feierliches Hochamt 
in der Stadtpfarrkirche

Ostermontag, 28. März 2005
08.00 Uhr Heilige Messe
09.30 Uhr Heilige Messe

Maiandachten:
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr

in der Spitalskirche.
Gewünschte Dorfmaiandachten 

bitte in der Pfarrkanzlei anmelden.

WICHTIGE TERMINE

Impressum:

Medieninhaber: Katholische Pfarrgemeinde Eferding
Redaktion: Dechant Mag. Erich Weichselbaumer, 4070 Eferding, Kirchenplatz 2
Satz, Repro + Druck: Matousek & Matousek GmbH, Werbe- und Medienunternehmen, Karl-Schachinger-Str. 15, 4070 Eferding

Redaktionsschluss
für das nächste Pfarrblatt:

31. Mai 2005
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Der Kindergarten am Schiferplatz -
eine Wohlfühloase für die kleinen und
großen Besucher!

Neueinschreibung
vom 14. - 18. März 2005

Seit September 2004 führt die Caritas
für Kinder und Jugendliche den
Kindergarten am Schiferplatz, welcher
zuvor von den Marienschwestern
betreut wurde. Die Leiterin, Frau
Sieglinde Pilsl, und ihr Team verstehen
es, jedes Kind ganzheitlich und
spielerisch nach der individuellen
Entwicklung zu fördern.

Die Öffnungszeiten des Kindergartens
sind von Montag bis Donnerstag jeweils
von 7.30 - 16.00 Uhr und am Freitag
von 7.30 - 13.30 Uhr. Außerdem wird
täglich ein Frühdienst angeboten.
Selbstverständlich besteht auch die
Möglichkeit, mittags im Kindergarten zu
essen.
Wenn Sie für Ihr Kind Interesse an
dieser Bildungs- und Betreu-
ungsmöglichkeit im Kindergartenjahr
2005/2006 haben, sind Sie herzlich ein-
geladen, mit Frau Pilsl Kontakt
aufzunehmen. Sie ist von Montag bis
Freitag von 8.00 bis 9.00 Uhr und von
13.00 bis 16.00 Uhr unter der

Telefonnummer 07272/75207 erreich-
bar. Sie nimmt sich gerne Zeit für ein
persönliches Gespräch und bietet 
Ihnen nach vorheriger Terminab-
sprache im Zeitraum vom 14. März bis
18. März die Gelegenheit, gemeinsam
mit Ihrem Kind den Kindergarten ken-
nenzulernen.

Erika Schapfl

Als neue Leiterin des Caritaskinder-
gartens bedanke ich mich im Namen
des gesamten Kindergartenteams für
die nette Aufnahme und die gute
Zusammenarbeit mit der Pfarre.

Sieglinde Pilsl

C ARITAS KINDERGARTEN IN EFERDING

Wir freuen uns auf euch!

Sieglinde
ReginaReginaSieglinde

HeidelindeHeidelinde

PaulinaPaulina

MagdalenaMagdalena

IreneIrene

ElisabethElisabeth

CorneliaCornelia

ElkeElke

TanjaTanja
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